
Schulfest 

 

Eine Woche lang standen nicht rechnen, lesen und schreiben im Mittelpunkt – Zirkus 
war das zentrale Thema der etwas anderen Projektwoche in der Grundschule „An 
der Römerstraße“, die mit einem Schulfest in der Turn- und Festhalle ihren 
Höhepunkt fand. Unter Anleitung „der Kugel“ aus Landau und mit Unterstützung ihrer 
Lehrerinnen bereiteten sich die Kinder intensiv auf das Schulfest vor. 

Die Kinder durften sich nach einem „Schnuppertag“ für eine Disziplin, die ihnen am 
besten gefällt, entscheiden. Die restlichen Tage wurde dann fleißig in den jeweiligen 
Gruppen geübt und Kunststücke einstudiert. 

Es war beeindruckend, wie schnell die Kinder sich als Artisten fühlten, in die Rollen 
der Jongleure, Akrobaten, Trapezkünstler oder Clowns schlüpften. 

Aufregung herrschte noch bei der Generalprobe, die am Samstagmorgen stattfand. 
Jedoch war bei den beiden ausverkauften Aufführungen vor Publikum am 
Nachmittag davon allerdings nichts mehr zu spüren. 

Die Bühne der Turn- und Festhalle verwandelte sich an diesem Nachmittag in eine 
Zirkusmanege und die Grundschüler bewiesen als Artisten ihr ganzes Können. 
Gleich 10 Programmpunkte gab es beim Zirkus „Ramba Zamba“ zu bestaunen. 

Da flogen bei den Jongleuren bunte Tücher, Ringe, Bälle und Teller durch die Luft, 
Devilsticks tanzten ebenso zielsicher wie Pois, beim Zaubern kam niemand aus dem 
Stauen heraus und Fakire ließen beim Publikum den Atem stocken. 

Akrobaten türmten sich zu lebenden Pyramiden auf, balancierten auf großen und 
kleinen Rollen oder schwebten am Trapez in luftiger Höhe. Für Spaß sorgten, wie im 
echten Zirkus, lustige Clowns. 

Nicht nur die Aufführungen der Schüler begeisterte das Publikum auch der 
Schulelternbeirat sorgte mit Unterstützung der Elternschaft für das leibliche Wohl, so 
dass alle Beteiligten nach den Auftritten bei strahlendem Sonnenschein auf dem 
Schulhof ein paar gesellige Stunden verbringen konnten. 

An dieser Stelle möchten wir als Schulgemeinschaft allen Helfern und Sponsoren, die 
an der Umsetzung, Durchführung und Finanzierung der Projektwoche beteiligt waren, 
recht herzlich DANKE sagen. 

 



 

 

 



 

 


